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[1] Ew. Hochwohlgeborn
bin ich für die gütige Mittheilung von gestern angelegentlichst verbunden.
Wenn ich mich aber über die glücklich angelangten indischen Druckschriften nur sehr freuen kann, so 
muß ich doch in dem Umstand, daß das Königl. Ministerium mich bis jetzt ohne alle officielle 
Mittheilung über diese Sache gelassen hat, die Weisung finden, Seinen Absichten auf keine Weise 
vorzugreifen. Es bleibt mir daher nichts übrig, als in Ew. Hochwohlgeboren Wunsch einzustimmen, 
daß von dieser wichtigen Eroberung im Reiche der Wissenschaften die verdiente öffentliche Meldung 
geschehen möchte.
Ich habe die Ehre, mit der ausgezeichnetsten Hochachtung zu verharren
Ew. Hochwohlgeboren
gstr Dr
Rehfues
Bonn, d. 8. Jan. 1822.
[2] [leer]

Körperschaften
Preußen. Ministerium der Geistlichen, Unterrichts- und Medizinalangelegenheiten
Orte
Bonn
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